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Auflage 10,009 .

Abonnement :

30 Bfg . monas lich ,
Bringerlohn 5 Pfg . mongtlich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 15 pro Quartal . Unpolitiſches und unparteiiſches Anzeigeblatt .
eeee .

Aus Stadt und Land .

Mannheim , 15. Mai 1886 .

Vorſicht . Man kann heutigen Tages
nicht vorſichtig genug ſein , denn die Diebe
und Betrüger treiben ihr Handwerk an allen

Orten und Enden, wie nachſtehender Fall be⸗
weiſt . Eine Frau machte eine Fahrt auf der
Trambahn und gab als Zahlung ein zuſam⸗
mengelegtes Papier , worauf die Zahl 5 ſicht⸗
bar war und welches auch ſonſt einem 5 Mark⸗

ſchein ſehr ähnlich ſah . Vertrauensvoll gab der

Condukteur M. 4. 85 heraus und ſteckte ſeinen
5 Markſchein ein . Als er am Abend abrech⸗

nete, machle er die Bemerkung , daß er nicht

einen 5 Mark⸗ , ſondern einen 5 Dollar⸗
ſchein eingenommen hatte . Die Freude war
groß , denn der Profit wäre ein nicht zu ver⸗

achtender geweſen , wenn alles ſeine Richtig⸗
keit gehabt hätte und die Dame ſich nicht ge⸗
meldet hätte . Der arme Condukteur wurde
aber durch einen zu Rath gezogenen Finanz⸗
mann aus all ſeinen Himmeln geſtürzt , denn

dieſer conſtatirte , daß der fragliche 5 Dollar⸗

ſchein mit einer großen Anzahl Collegen ſchon

längſt außer Kours geſetzt und völlig werth⸗
los iſt . Es wurde hierbei bemerkt , daß in

letzter Zeit ſchon öfter und zwar immer von

Damen derartige 5 Dollarſcheine angeboten

wurden . Man mache daher die Augen auf , um
nicht den Geldbeutel aufmachen zu müſſen .

* Eiln raffinirter Beteug . Ein bie⸗
derer Landbewohner kam am Samstag nach
Mannheim , um neben andern Geſchäften
auch ſeine Taſchenuhr zu verkaufen . Er

hatte auch das Glück , auf der Straße
einen Käufer zu finden und bald war
man handelseinig . m zehn Mark ging
die Uhr in den Beſitz des Käufers über .

Dieſer zahlte auch mit einer Goldmünze aus
und entfernte ſich ſchleunigſt , dringende Ge⸗

ſchäſte vorſchützend . Als der biedere Land⸗
bewohner ſein 10⸗Markſtück noch einmal ge⸗
nau betrachtete , machte er die unliebſame
Wahrnehmung , daß er nur eine Spielmarke
erhalten hatte . Wohl wurde der Polizei ſo⸗
fort Anzeige erſtattet , aber der Betrogene
hat über die Perſönlichkeit des Betrügers ,

außer ſeinen Augen keinerlei Anhaltspunkte .
Unter dieſen Umſtänden dürfte es ſchwer

fallen , den Thäter zu ermitteln .

Eingegangen oder Nachtrag zum
letzten Maimarkt . Ein Pfiffikus aus

Eberbach kaufte hier von einem bekannten

Loosverkäufer ein Maimarktloos ; acht Tage
vor der Ziehung ſaßen einige lockere Vögel
in einer Wirthſchaft und beriethen , wie ſie

am gelungenſten einen Streich ausführen
könnten . Da wurde man 9 dem oben⸗

de Pfiffikus eine Poſtkarte mit der

nterſchrift des Agenten zu ſchicken , wonach

die Ziehung 8 Tage früher ſtattgefunden und

er den erſten Preis gewonnen habe . Kaum

war der Adreſſat im Beſitze der Karte , als

er per Schnellzug nach Mannheim fuhr , um

ſeinen Gewinnſt in Empfang zu nehmen .
Wie groß war aber deſſen Erſtaunen , als er

erfuhr , daß einige gute Freunde ihn geneckt
hatten ; ruhig , den bitterſten Groll im Herzen ,
ſchlug der Geprellte den Heimweg an . Wie

war er aber erſtaunt , als er am heimathlichen
Bahnhof angekommen , eine ganze Colonne
don Freunden erblickte , um dem Glücklichen

gratulfren . Die ganze Situation über⸗
blicend, ſchlug unſer Bedauernswerther einen

indern Weg nach ſeinem Heim ein . Daß

der alſo Geprellte für Spott nicht zu ſorgen

hat , bedarf keines Beweiſes .
Vorſicht . Ein älterer Herr wollte

zeſtern Vormittag mit einem Koffer in der
Hand von einem im ſtarken Gange befind⸗
lichen Trambahnwagen abſpringen ; durch die

Schnellſgkeit des Wagens wurde der betr .

Herr zu Boden geſchleudert , ſo daß die oſen

an den Knieen platzten , während der ' offer

weit weg auf die Straße zu liegen kam .

Die erſten Kirſchen wurdenſ auf dem

geutigen Wochenmarkte zum Kaufe angeboten:
man verlangte für das Pfund nicht weniger
als 80 Pf .

Roman aus der Zeit des großen Krachs

von Carl Zaſtrow .

Nachdruck verboten .

( Fortſetzung )

Eine Anzahl höchſt reſpektabler Kunden
ſind uns abgeſprungen , angeblich weil

unſere Maſchinen nicht mehr die frühere
Solidität und Gediegenheit beſäßen .

„ Dann iſt der techniſche Direktor nicht

zuverläſſig, “ fuhr Eiſenſtein auf .

„ Im Gegentheil . Der Mann thut ,
was in ſeinen Kräften ſteht . Nein , Herr

Direktor , es liegt an den Leuten . Sie ar⸗

beiten nicht mehr mit der früheren Aus⸗

dauer und Luſt . Es iſt ein arger Ton

unter dem Arbeiterperſonal eingeriſſen .
Nicht allein daß ſie den Werkführern den
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* Generalverſammlung . Der gemein⸗
nützige Verein in den Neckargärten hält heute
Abend 8 Uhr im Locale des Hru . Förderer
eine Generalverſammlung ab. Auf der Tages⸗
ordnung ſtehen : Rechnungsablage , Vorſtands⸗

Canaliſation der Neckargärten
Verhaftung . Ein erſt kürzlich aus

dem Gefängniß entlaſſener junger Mann ,

Schulden kommen ließ , wurde geſtern durch
einen Kriminalſchutzmann verhaftet und nach
dem Amtsgefängniſſe verbracht .

„ Verhaftung . Im Laufe der letzten
Nacht kamen zahlreiche Verhaftungen von

exiſtenz⸗ und obdachloſen Frauenzimmern vor .

* Selbſtmordverſuch . Ein im hieſigen
Amtsgefängniß Inhaftirter , der des Mein⸗
eids verdächtig iſt , machte letzten Samstag
Vormittag einen Selbſtmordverſuch , indem er

lünder und Atbeiter .

verſuchte , ſich an der Wand den Schädel ein⸗

»zurennen . Durch die Wachſamkeit des Auf⸗
ſichtsperſonals wurde der Verſuch vereitelt
und der Lebensmüde in eine Iſolirzelle ge⸗
bracht .

* Patroecinium . Der kathol . Geſellen⸗
verein feierte geſtern das Patroeiniumsfeſt
des hl . Joſef . Der Feſtgottesdienſt fand um
11 Uhr in der unteren Pfarrkirche ſtatt .
Nachmittags machte der Verein einen Aus⸗

flug nach Neckarau , wo im Gaſthauſe „ Zum
Ochſen “ die Unterhaltung ſtattfand ; bei letzterer
betheiligte ſich auch der doxtige Cäcilienverein ,
wo unter Geſang und Muſik die Stunden
nur allzu raſch verfloſſen .

Uufall . Ein auswärtiges Fuhrwerk ,
deſſen Infaſſen in ziemlich heiterer Stim⸗

mung den Heimweg antraten , ftel in der

Nähe der Bierkeller um , die Inſaſſen weit
in das Feld ſchleudernd . Glücklicher Weiſe
kam Niemand dabei zu Schaden und unter

Anſtimmung des bekannten „ Landwehrliedes “
ſetzte man die Reiſe fort .

Feudenheim , 15. Mai . Der ledige
J . Frei von hier , welcher ſich heimlich ent⸗

fernte , ohne ſeine Anverwandten hiervon be⸗

nachrichtigt zu haben , ſteht auf dem Schgar⸗
hof in Dienſt ; obwohl ſeine Verwandten
wünſchen , daß er nach Hauſe zurückkehre , wei⸗

gert er ſich dennoch hartnäckig , dies zu thun .

» Neckarau , 17. Mai . Eine Geſellſchaft
junger Leute veranſtaltete im Gaſthaus zur

Krone eine Theatervorſtellung auf die

einen ſehr ſchönen Verlauf hatte . Der evan⸗

geliſche Kirchen⸗Geſangverein würzte die Un⸗

kerhaltung mit einem ſehr beifällig aufgenom⸗
menen Chor . — Der hieſige Militärverein
machte geſtern einen Ausflug nach Großſachſen
und nahm an dem Fahnenweihfeſte des dor⸗

tigen Brudervereins Theil . Des Abends

kehrten ſie in beſter Stimmung wieder zurück ,
des Lobes voll über die Schönheit der Berg⸗

ſtraße .
0 Heidelberg , 17. Mai . Geſtern Abend

hielt der hieſige „Zither⸗Verein “ unter Lei⸗

tung ſeines thätigen Dirigenten , des Herrn

Dietzſch , im Saale zum Kuchenhäuſel , über

dem Neckar gelegen , eine muſikaliſche Unter⸗

haltung ab , die ſich eines guten Beſuches zu
erfreuen hatte . Die vorgetragenen Piecen
fanden allſeitigen wohlverdienten Beifall und

die Art und Weiſe , wie ſie exekutirt wurden ,

gereichen der Dilettanten⸗Geſellſchaft , die ſich
aus jungen Damen und Herren zuſammenſetzt ,
nur zur Ehre . Ein Tänzchen , das die Theil⸗
nehmer noch lange über Mitternacht hinaus
zuſammenhielt , bildete den Schluß des ge⸗
lungenen Abends .

Großſachſen , 17 . Mai . Geſtern feierte
der hieſige Kriegerverein das Feſt ſeiner

bee viele Vereine aus nah und

ern hatten ſich zu dieſem Feſte eingefunden .
Gegen 4 Uhr bemerkte man , wie eine plötz⸗

liche Stille und Niedergeſchlagenheit herrſchte ;
durch das Zerplatzen eines Böllers wurden
einem gewiſſen Schmidt von Ziegelhauſen ,
welcher dem die Böller bedienenden Manne

wahl , ſowie Beſprechung der Planlegung und

welcher ſich verſchiedene Zechprellereien zu

den Lunten aus der Hand nahm , die beiden

Beine , und zwar das rechte oberhalb und

das linke unterhalb des Kniees abgeriſſen ;
mehrere Pexſonen wurden durch die herum⸗
fahrenden Eiſenſplitter leicht derletzt . Der

jchwer verwundete Schmidt wurde mit dem

Zuge 35 nach Heidelberg verbracht , wo eine

Amputation jedenfaſls erfolgen wird .

Ludwigshafen , 16. Mai . Am 1. Juni
d. J . wird die Halteſtelle Mundenheim für
den Perſonenverkehr pro viſoriſch eröffnet .

Andwigshafen , 14. Mai . Die Badiſche

Anilin⸗ und Sodafabrik dahier hat gleich den

Vorjahren auch gelegentlich ihres diesjährigen
Geſchäftsabſchluſſes dem unangreifbaren
Stammvermögen des Pfälziſchen Gewerhe⸗

muſeums die Summe von 1000 Mk. als Ge⸗

ſchenk überwieſen .
Kaiſerslamern , 16. Mai . Sämmtliche

Steinhauer , denen ſeitens der Arbeitgeber der

geforderte Lohn nicht bewilligt wurde , wer⸗
den morgen die Arbeit nicht wieder aufnehmen
und werden etwa 50 Mann deßhalb nach
Mainz abreiſen . Die Pf . P . ſchreibt weiter

hierüber : „ In der außerordentlichen Gener⸗

alverſammlung , welche am 13 . Mai ſtattfand ,
wurde ſo lebhaft debattirt , daß der Vorſtand

Adam Engelmann die Verſammlung auflöſen

wollte . Da bekanntlich blos die Behörde auf⸗

löſen kann , ſo wurde er ſeiner Stellung als
Vorſitzender enthoben , ein anderer gewählt

und er des Lokales verwieſen . Die Lohnver⸗
hältniſſe ſollen nicht die beſten ſein ; aber muß

denn unſere Stadt immer wieder aufs neue
in Aufregung verſetzt werden ? So etwas
wäre doch auch auf gütlichem Wege zu ver⸗
einbaren , wenn beide Theile ein wenia nach⸗

geben würden . “
* Meuſtaßt a H. Schon wieder eine

neue Zeitung in Ausſicht ! Es wird der fort⸗

ſchrittlichen „ N. . ⸗Z. “ hier über dieſe Sache

don einem angeblich gut Unterrichteten ge⸗
ſchrieben : Es dürfte Sie vielleicht die Mit⸗

intereſſiren , daß Herr Peter Schwu⸗

chow, der verfloſſene Redakteur der „ Neu⸗
ſtadter Zeitung “ , richtig , wie er vor vierzehn

Tagen bei der Verhandlung in Frankenthal
in Ausſicht ſtellte , wieder in der Pfalz auf⸗

tauchen wird und zwar hier am Orte Er

beabſichtigt , wie verlautet , mit Unterſtützung
gewiſſer Herren hier in Neuſtadt eine Druckerei
und eine neue Zeitung nationalliberler Ten⸗

denz und rein politiſchen Inhalts zu gründen .
Man möchte dies ſpeziell auch in Ihrem ge⸗
ſchätzten Blatte notirt wiſſen , da ja noch un⸗
längſt von Ihnen der nunmehrige Friede
zwiſchen den Redakteuren der hieſigen Blätter ,

welche beiderſeits nur in ſachlicher Beziehung
ihre Polemik führen , betont wurde .

* Worms , 15. Mai . Heute iſt der äußer⸗

ſte Termin für die amtliche Verordnung , daß
Wirthſchaftei mit Damenbedienung um 10

Uhr Abends geſchloſſen werden müſſen . In
Folge deſſen iſt die Nachfrage nach Kellnern
an den Plaeirungsbureaus der benachbarten

Städte äußerſt ſtark . Einige Wirthe wollen

ſich jedoch nicht ſo ohne Weiteres Vorſchriften

machen laſſen und haben Beſchwerde eingelegt ,
über die jedoch noch nicht entſchieden iſt .

Gerichtszeitung .

o. Mannheim 15 . Mai. ( Schöffengericht ) .

Vorſitzender Hr. Amtsrichter Tröger . Schöffen :
die Herren Kaufm . Heberer von hier und
Landwirkh Benſinger von Feudenheim . Ver⸗
treter der Großh . Staatsanwaltſchaft Herr
Rechtspraktikant Dr . Stoll . Gerichtsſchreiber
Herr Rechtspraktikant Dr . Cahn .

1. Gg . Mich . Zimmermann verh . Maurer

von Waldſee erhält wegen Bettels 1 Woche
Haft .

2. Ottilie Stiller , Wagenbauer
10

0
von Steinach und Anton Sichler , verheir .

Landwirth von Seckenheim wegen Wider⸗
ſtand und Ruheſtörung . Erſtere erhält 6

Wochen , Letzterer 3 Tage Gefängniß und 1

Tag Haft .

Gehorſam verweigern , ſie kommen auch nicht
pünklicht zur Arbeit , und eine große Anzahl
iſt früh morgens ſchon nicht mehr nüchtern .

Natürlich leidet der Betrieb darunter , und

auch die fleißigen Leute ſind gezwungen ,

wider ihren Willen zu feiern , weil die Vor⸗

arbeiten nicht erledigt ſind . “

„ Aber das iſt ja eine liderliche Wirth⸗

ſchaft , wie ſie mir in meinem Leben noch

nicht vorgekommen iſt, “ ſchnaubte der Di⸗

rektor , „ warum entläßt man dieſe Strolche

nicht ?“
„ Der Herr Direktor hatten ſich die Be⸗

ſtimmung über Annahme und Entlaſſung
der Arbeiter ausdrücklich vorbehalten, “ ſagte
der Kaſſierer und fügte nach kurzer Pauſe

für ſich hinzu :
„Vermuthlich nur deßhalb , um doch etwas

zu thun zu haben , denn es war das ein⸗

zige Feld , auf welchem der Herr Direktor

Etwas leiſten konnten . “

„ Ich ſehe ſchon , ich darf auch nicht auf
eine einzige Minute den Rücken wenden, “

zürnte der Vorgeſetzte in ſtrengem Tone .

„ Wozu habe ich Buchhalter , Inſpektoren
und Werkführer , wenn ſie nicht Ordnung
halten können ? “

„Buchhalter , Inſpektoren und Werkführer

haben ihre Schuldigkeit gethan , Herr Di⸗

rektor ! Allein , wo die Oberleitung keine

richtige iſt , da iſts auch natürlich auf der

unteren Stufe ſchlecht beſtellt . Die Kerle

lachten uns aus , wenn wir ihnen ſagten ,

ſte ſeien entlaſſen . Sie wollten es ſchwarz

auf weiß haben , vom Direktor unterſchrieben .

Zwei oder drei Mal iſt der alte Korn

auch bis 3u dem Herrn Direktor vorgedr ungen

und ein Dutzend nerlodderte Subjekte wur⸗

den hinausgeworfen .

Inſerate :
der Stadt Mannheim und Umgebung . e

Ausw . Inſerate 20 Pfg . P. Zeile .

Einzel⸗Rummern 2 Pfg .

Aug .3. Ludw . ſentz led. Buchbinder von

Straßburg wegen Betrugs und Unterſchlagung ,
wird in eine Gefängnißſtrafe von 8 Wochen

genommen .
4. Friederike Rupp , led . Dien ſtmagd von

heinboc
Diebſtahls und Unter⸗Unterrheinbach wegen 0

ſchlagung , wird in eine Geſängnißſtrafe von

Taglöhner von
2 Wochen verfällt .

5. Wilh . Freuſch , led .

Strümpfelbrunn wegen Betrugs , werden 6
Tage Gefängniß auferlegt .

6. Arthur Oeſtreicher , led. Commis von

Prag wegen Landſtreicherei und Vergehen
gegen 8 363 St . ⸗G. ⸗B. werden 20 Tage Haft
zudiktirt , auch wird er der Landespolizei

überwieſen .
7. Euſebins Keßler , verh . Steinhauer von

Stadtprozelten , wegen Betrugs wird zu 8
Wochen Gefängniß verurtheilt .

8. Nikolaus Weber , led . Schuhmacher von

Unterwittighauſen . wegen Unterſchlagung
kommt auf 10 Tage ins Gefängniß .

9. Heinrich Schnitzer , verw . Schiffer von
Haßmersheim , wegen Ruheſtörung wird frei⸗

geſprochen.
10. Karl Ritſchel , led . Eiſengießer von hier ,

wegen Thätlichkeiten wird freigeſprochen .
11. Anton Dörfer , led. Gärtner von Neckar⸗

gemünd, wegen Diebſtahls wird auf 8 Tage
ins Gefängniß geſchickt . 5

12. Heinrich Winteroll , lediger Küfer und

deſſen Stiefvater Friedr . Stiefbold , Taglöhner
von hier , wegen Körperverletzung und Be⸗

drohung . Erſterem werden 3 Wochen , Letz⸗
terem 1 Monat Gefängniß zuerkannt, . 5

13. Joh . Hafter , verh . Kaufmann von Rhein⸗

felden , wegen Betrugs wird freigeſprochen .
14. Heinrich Naas led . Arbeiter von Sie⸗

gelsbrunn , wegen Bedrohung wird freige⸗

ſprochen .
15. Heinrich Duboie , Gemüſehändler von

Ludwigshafen , wegen Uebertretung der Markt⸗

ordnung zahlt Mk . . —

Zwei Fälle wurden durch Vergleich er⸗

ledigt .

Verſchiedenes .
In Frankreich

17101 der Ballon Godard⸗
welcher als Dynamitballon dienen ſoll , gro⸗
ßes Aufſehen . Godard glaubt , derſelbe wer⸗
de die „ geſammte Kriegskunft auf den Kopf

ſtellen “. Der Ballon 1 Bomben , Dyna⸗
mit⸗Patronen und ähnlichen Dingen förmlich
ausgeſtopft — der Franzoſe nennt ſie ſarkaſ⸗
tiſch „ Confect , — und trägt ferner ein Ge⸗

ſchütz , das die Projectile ſchleudert Es han⸗
delt ſich alſo um eine Art Luft⸗Artillerie . Das
franzöſiſche Kriegsminiſterium iſt dem Erfin⸗
der nähergetreten . 4

— Eine beherzigenswerthe Notiz füt

Tabakſchunpfer findet ſich in Londoner
Blättern . Ein Engländer Namens Stanhope
hat gefunden , daß jeder entſchiedene Schnupfer

zur Bedienung ſeiner Naſe jährlich nicht we⸗

niger als ſechsunddreißig und einen halben

Tag nöthig hat . Stanhope ſetzt nämlich voraus ,
daß jeder Schnupfer alle zehn Minuten eine
Priſe nimmt . Hierzu ſind anderthalb Minu⸗
ten erforderlich , da nicht nur das Nehmen ,
ſondern auch das Hinaufheben und Stopfen
der Priſe in Anſchlag gebracht werden 1 5Acht Stunden Schlef abgerechnet kommen alſo
täglich , in den übrigen zwei Drittteilen , zwei
Stunden vierundzwanzig Minuten auf die
Schnupferei . Wie viel Zeit vergeudet wogl
ein Tabakraucher ?

— New Pork , 11. Mai . In Kanſas⸗City .
Miſſouri , hat heute ein furchtbarer Sturm
und Wolkenbruch gehauſt . Vier baufällige
Häuſer und ein Schulhaus wurden in Trüm⸗
merhaufen verwandelt , wobei zwanzig Per⸗
ſonen , darunter elf Schulkinder , ihr Jeh en
einbüßten . —

Möbel⸗Lager
von

J . Schönberger
T. 1. 13 . Goldene Gerſte . . 18 .

Später aber waren
der Herr Direktor immer weniger zugäng⸗
lich und die Leute triebens toller denn je .

„ Ja , ja . . ich weiß , unterbrach Eiſen⸗
ſtein , eine abwehrende Bewegung mit der

Rechten machend , „ es iſt ein böſer Geiſt
in das Arbeiterkorps gedrungen , allein es

ſoll anders werden . “

„ Es wird ſchon ganz von ſelbſt anders

werden, “ warf der Kaſſterer mit ſeinem
malitiöſen Lächeln hin , „ wenn die Leute

ſämmtlich am nächſten Sonnabend unge⸗

löhnt nach Hauſe gehen müſſen , denn es

ſind kaum 2000 Thaler baar in der

Kaſſe . “
„ Zweihundert von den Faullenzern wer⸗

den ſofort entlaſſen . Ich werde den Ent⸗

laſſungsbefehl ſoaleich aufſetzen . Me nen

Sie nicht⸗ ( Fortſetzung folgt . ]



2 Seſte . 18 . Maf .General Anzerger

i hrniß⸗Verffeigern e ieen den 1 1886 mit 1500 —2000 ahnhen, Faillenarbeiterin Aufwärterinnen
Nachmittags /½3 Uhr Näh . im Berlag . 4801 gegen gue Bezaßlang ſofort oder 9c —55 4788

Werden in M 5, 3 in Auftrag durch
Unterzeichneten gegen baar verſteigert .

Küchengeſchirr, Weißzeug , Vorhänge ,
tühle , Kanapees , 1 Blumen⸗1 Spiel⸗

A. andere Tiſche , einige Spiegel,
Kommode mit Aufſatz ,
1 kl. Schränkchen ,1 paar Bettladen ,
Nachttiſche , eiſerne⸗ u. Kinder⸗Bett⸗
laben , Matratzen , Polſter , Kiſſen ,
Unter⸗ und Ober⸗Betten , Fenſter⸗
tritte , 2 amerikaner Herde , Porzellan⸗
und andere Oefen , 1 Waage , 1 Stell⸗
leiter , 6 Theebüchſen nebſt Verſchied
wozu freundlichſt einladet 4889

B . Irſchlinger .

Vergebung nan Fanarbeiten .
Die an den Amtskaſſengebäuden in

Mannheim auszuführenden Bauunter⸗
haltungsarbeiten und zwar :
Maurekarbeiten im Betr . v. M. 243 . 95

Glaſerarbeiten „ „ „ „ 220 . 20
Shieferbeckerarb . „ „ „ „ 220 . 22
Eürcherarbeiten „ „ „ „ 648 . 58

ezierarheiten „ „ 168. 45
llen im Submiſſtonzwege in Accord

kapten werden .
Koſtenüberſchlag und die Ueber⸗

können in unſerem

5
äftszimmer eingeſehen werden , wo⸗

auch die Angebote ſpäteſtens amt . M. recen ſind .
Mannbeim , den 12. Mai 1886 .

Großh . Bezirksbau⸗Inſpection .
E. Hendrich . 4784

Holzkohlen
Fmiaft. 7 , 6 . 4401

Kauarienvögel echte Harzer billig

Wwetzinderſtraß
*

jeder Art w.

4. Stock .

Maſchinenſtrickreien waez a
gearbeitet K 4, 5, 1 Tr . hoch. 12784

Waſch zum Waſchen u. Bügeln
wird angenommen . J 3, 18, 3. St . 4868

9
5

Für Wirthe .
500 Dutz . Meſſer und Gabeln , Eß⸗ und
Kaf feelöffel billig zu verkaufen.
4269 Herzmann , E 2, 12.

200 Pferde⸗ und Bügeldecken
von M. . 50 an. 4270

L. Herzmann , E 2, 12 .

Neue Tuchlaßpen für alle Felenpaſſend. 4271 E 2, 12.

Alle Arbeiter
bekommen ihre Schürze weiß , blau und

grün, 4272
m ſle nur zu L. Herzmaun 8E 2, 12

Brillen kauft man gut und bülig
4273 E 2, 12, L. Herzmann .

Cylinder⸗Hüte
kauft L . Herzmann , E 2, 12. 4274

Alle Arbeiter kaufen ihre ge⸗
tragene und neue Kleider , Schuhe und

Stiefel 1
am billigſten bei 4218

112
Chiffonier ,

zu verkaufen .

Ein Haus in beſter
Lage , zu jedem Geſchäft

01 og ſehr ren⸗
zu verkaufen .
erl . 4503

20 Supfeſehe
aus dem 15. Jahrhundert , ſpaniſche
Anſichten : Landſchaften ,
Städte ꝛc. ſu verka Näheres ,
ſowie anzuſehen in der Expd . d. Bl .

Ein ſehr

gutes Tafelklavier ,
von Keim & Günther , wegen Um⸗
zug preiswürdig zu verkaufen . 3926

Näheres Q 2 , 16 , 2. St .

Guter erhaltener faſt neuer
N 2

Flügel
iſt wegen Wegzug billig zu verkaufend

Näheres zu 55 zwiſchen 12 u.
Uhr

Deaftelc 2Herrn Muſikle
55

udw an 575. 2 , 8 , 4. Sio

Ein großer Schraukmit Siceiern
als Büchſer oder Waarenſchrank
geeignet billig zu bee 4878

3, 11½ .

Hillig zu ükarſtt!
Bettladen , neue und alte ; ſowie
verſchiedenes andere Möĩöbel . 4405

20 2 , 6 , Neckargärten .

Ein Sopha billig zu verkaufen .
4723 K 3, 9„ .

Ein noch gut erhalt . Veloeiped ,
Special⸗Club ( Coventry 52 ) billig zu
verk . Näh . H 2, 19, Zwirn . 4793

Eine noch ganz neue Familien⸗

ae billig zu verkaufen .
Näh .G 5, 24, 2. St . 4711

Eine Wurftüllmaſchie And eine
Cigarrenpreſſe zu verkaufen .

Reparaturen werden angenommen ,
ſchnell und dilli

. t. 8022
W. Weſß, 1 8, 14 .

Eine noch gut erhaltene Nähma⸗
ſchine zu annehmbaren Preiſe zu ver⸗
kaufen . Näheres bei 4464

Snfanna Echt , Käſerthal .
5 ſchöne Zichor 4 5 zu verk .

G 5, 14, 2. Stock .

noch neues mit

Kugellager billig zu verkaufen .
Näheres im Verlag . 4156

Eine vollſtändige

Spezerei⸗Ladeneinrichtung
z. verk . Näh . M 5, 11. 4623

Ein gut erhaltenes Sophza 8 5verkaufen . Näh . i. Verlag .

Nähmaſchine , faſt neu , zu ver⸗
kaufen , ev. auch auf Abzahlung .

Näheres im Verlag .L. Herzmaunn 2, 12 .

2Pfänder ;
werden unter strengster Versehwiegen -
deit in und aus dem Leihhause be-
Sorgt . E 5, 10 %/1I , 8. Stock , 1. Thüre .

Pfänder 1 15 in u. aus d. Leihhauſe
heſ . Schwetzingerſtr . 33, 2. St . 3921

Empfehle mich den geeyrten Herr⸗
ſchaften , ſowie Mädchen als Verding⸗
rau und ſichere reelle und pünktliche
Bedienung zu. 245⁵5

Frau Horn , d 4 , 3 .

Eine tüchtige Frau ſucht des Nach⸗
mittags Beſchäftigung . J 3, 30, Hin⸗
terhaus part . 4548

Ein Mädchen geht Waſchen und

Putzen , daſelbſt ſucht ein Mädchen ,
das Kleidermachen erlernt hat ,
tigung . Näh . I 4, 16.

Eine junge Fran geht Waſcen 1.
Pußen . B. 12 . 8. St . Hih . 4856

Zum Nähen angenommen in
u. Kußer d. Haufe. E4 — 2892

e Bücher ,
in wie in 0 Bkölio⸗

theken kauft zu guten Preiſen 533

A. Bender ' s Antiquariat M 4, 12

Gebrauchte Möbel und Walteng
u kaufen geſucht . T 2, 22 .

Deere Flaſchen kauft zu den 5
ſten Preiſen . 2, 22.

Ein Papageikafig zu kauſen ge⸗
ſucht. —. —

Expedition . 4549

—

Schwarzornune
Stute , I0jährig .
für mittleres Gewicht ,

and leicht zu reiten , ſicherer
„ Billig zu verkaufe en.

don Melgunoff ,
Lieutenant ,

Dragoner⸗ Kaſerne .

Jür Bäcker .
Ein Paus in beſter Lage

unter ſehr günſtigen Beding⸗

en zu verkaufen . An⸗
en zahlung —6000 M. 4252

Jenn Klem. Ludwigshafen a. R

Schwetzingerſtratze 38 4. St .

Arſſton , Drehorgel 20 Stück
ſpielend , billigſt zu verkaufen . 4421

J 1, 3, 8. St .

Eine gebrauchte franz . Feldſchmiede
ſammt Schloſſerwerkzeug zu verkaufen .

Näheres in der Exped . 4638

Eine gute Ziege zu verkaufen bei

Fr . Aler⸗ — — ZF 5, 9. 4384

Sager geörüfter Be
uten Empfehkungen ſucht 10 — 95Näh . im Verlag .

Ein kräftiger Junge mit ſbner
Handſchrift wünſcht eine Lehrlingsſtelle ,
am liebſten Koſt u. Logie beim Meiſter .
4160 Näheres E 5, 20 2 St . Hth .

Eine zuverl . Perſon , die häusliche
Arbeiten verrichtet , Liebe

8
Kindern

hat , ſucht ſof . Stelle . Q 4, 44¹8

Eine junge reinliche 3 ſucht
Monatsdienſt . Dieſelbe würde auch
Waſchen und Putzen gehen . Zu erfr .

4196

Ein geſunde

Schenkamme
ſucht ſofort Stelle Näh . in der Erped .

Geſunde

Schenkamme
ſucht Stelle . Frau Diemer ,
wigshafen .

Ein Mädchen , das kochen —55 u.
alle Hausarbeit verrichtet , 25 Stelle .

——5
8 2, 1

8188*

—

Shneder geſucht K 75 15 J. Sf. 4889
Schreiner geſucht . U 6 , 6. 4854

Ein Schuhmacher auf Herrenar⸗
arbeit geſucht . P 6 , 12 . 4887

Ein lediger

findet dauernde Beſchäftigung bei 4795

Fr . Wolſtuger ,
Rauthenmühle Ladenburg .

Spengler geſucht C 4, 15 4804

Arbeiterinnen
geſucht. 4162

Hess & Kaufmann ,
Federnfabrik .

nach Oſtern geſucht .
Fanny Sirauss , C 4, ſ, 2. St .

Ein beſſeres Mädchen in eine

Wirthſchaft zum Servpiren geſucht .
3967 2 1 , 11 , Wirthſchaft .

Lehrmädchen zum Weißnähen
geſucht .

Ein Mädchen tagsüber zu einem
Kinde geſucht . J 3, 34. 4658

Ein licer Junge ie
Lehre geſucht . 4886

Gytin & Leiſt T 3 . 17 .

R 6, 18 part . 2395

W. Husch,
kaufmänn . Stellen⸗Nachweis⸗

Bureau ,
Mannbheim , FP 5 , 4 .

Offene Stellen :

Tuch⸗ und Manufacturwaaren ,
Detailreiſender , Isr . , M. 1200 .

Etgarrenfabrik , Reiſender , M.
2000/3000 .
Delteateſſenhandlung en gros ,
Buchh . und Correſp . , Mö 1500 .
Eigarrenfabrik , jüngerer Reiſe ,
M. 1200 .
Oele und Fettwaaren en gros ,
Reiſender .
Delicateſſengeſchäft , Comptoiriſt
und Verkäufer , M. 1200 .
Käſehandlung en gros , jüngerer
Comptoiriſt , M. 900 .

Eigarrenfabrik , Reiſender, M.
3900 .
Teigwaarenfabrik , Commis für
Comptoir u. Reiſe , M. 1000 .
Chocolade⸗ und Zuckerwaaren⸗
fabrik , Reiſender , M. 1500 .

1984 .

1988 .

1982 .

1970 .

1969 .

1968 .

1967 .

1966 .

1940 .

1926 .

1925 . Colonialwaaren , Verkäufer und Juli oder Anfang Augn miethen .

Magazinier , M. 900/1000 . 35 mieth geſn 2 8 3 2 beſſere SchlafſtelleEfllig zu200851920 . Weinhandlung , Reiſender , M.
Gefällige Offerten mit Beſ chrei⸗

5 vermiethen .

1500/2500.
ichten 2. 12 r zaan , Scn

1he . Fanenneg 1 o
für bung zu richten 7 delle zu verm . 4489

Zomptotr u. Reiſe , M. 5 unter Nr. an die 4829 Schlafſtelle zu vermiethen ,1918 . Kaffeeverſandtgeſchäft, Reiſender . 111 „ Dei 45 1U 2 9
1917 . 5 1 12 15 Saane

„ Expedition der Volks⸗Zeitung . 7 47¹⁰

äft , Verkäufer und Detaikrei⸗ Wohnung von —4 Zimmer, Küche 4. St . Schlafſt . f
ſender ( Jsr . ) nebſt Zubehör womöglich in den Qug⸗ 20

Mädchen z. v. 15
1916 . Holzhandlung , Buchhalter und graten —8 zu miethen geſucht . Off .

Correfpondent , M. 1200 . fu. No. 4169 mit Preisangabe an die ute Hlete ellen 4. Stzu verm.
1915 . e c e . Expedition erbeten . 4169 625 775

ſtr . 16 in der 4095M . 5 nho
u4e fee e
1875 . Dampfbrennerei und Liqueur⸗ Parterrewohnung ,

fabrik , Reiſender . womöglich in Miite der Stadt , mit mehrere möbl.
1862 . Speditionsgeſchäft , angehender geräumiger , heller Werkſtätte , miethen 15 1. 12

zu verm . 81¹9
Commis , M. 600 . geſucht für ein ruhiges Geſchäft .

1858 . Weinhandlung , Commis für Zu erfr . im Verlag . 4523 E 1 3. St . , 1 hübſch 000
Comptoir und Reiſe , Isr . , M. Eine Wohnung von 3 — Fimmer —

1200. 2767 im Preis von M. 500 —600 per 1˙ Juli E 4 11 ein billiges
1847 . Tüll⸗ u. Spitzengeſchäft en gros , zu wiethen gel. i. d. Exp . 4868 9 unmer im 3. St . auf

jüngerer Reiſ . , M. 1500/1800 . 7 8 die Straße an 1 oder 2 ffag
1846 . Gas⸗ e Vente ſofort zu vernrierhen . 4088

en gros , Comptoiriſt ,
8

8 2. St . 1 ſch. M. Z. d. d.

J3535 Neſuuler⸗ Eeelh E 4, 5
See K . 8

1844 . Delicateſſengeſchäft, Commis für in guter Geſchäftslage der Stadt iſt E 4, 2Ireenr ?
Detail , Cemptoir , Magazin und per ſofort oder ſpäter zu vermiethen . mit Penſion an 1 1
Reiſe, M. 1200 . Refleetanten wollen ihre Adreſſe unt . Mann 5 — 3. U. 474¹

1816 . Weinhandlung , Reiſender . No. 4790 i. d. Exped . abgeben . 4790
F 7 mit oder

1815 . Reiſender, Ein Laden Mit Wohnung 15 097 1152157 8 3.
1 en

1818 . Colonial⸗ , Material⸗ und Farb⸗ in vorzüglicher Geſchäftslage für eine
1

8. Stock Us - Leis den
waaren , Comptoiriſt und Ver⸗ Metzgerei ſich ſehr gut eignend iſt per F 8, 1 Fruchthallen , ein gut
käufer , M. 900 . ſofert oder ſpäter zu vermiethen . möhl. Zin die Straße z. v. 4357

1777 . Colonialw . , Verkäufer , M. 900 . Reflectanten wollen ihre Adreſſe unt .
Ibl . Iimm1774 . Colonialwaaren en gros Rei⸗ No . 4791 i. d. Exped . abgeben . 4791 0 3,I 3 4 Sidck 1

ſender .
1767 . erſter Ver⸗ Laden E1, 13 8 2 S. 0 5 14 . . mibl. 485er M. 2000 . 2 zu verm .
1765 . Mauufacturwaaren und Damen⸗ J 3, 17 88 7 3. St . ein ſchin möbl .

e angehender Commis , Hinth .
1

3831 „ 1 Zimmer zu verm . 4725

1764 . Manufactur⸗ u. Seidenwaaren , Ein Wohntaus mit Werkſtätte in H 3, 15 5
Verkäufer u. Derorateur M. 1500 der Unterſtadt per 1. Juni zu verm . 4633

1768 . Colonialwaaren en gros , Buch⸗ Näh . F 5 , 23 . 2. St . r e

halter. Ein kl. Magazin ſofort zu vermielhen . H 7 3 2. St . Uſch .

a1787 . V Comptoiriſt Näh . E 5, 15, 3. Stock . 288 „ verng825 1. Penfton 5r. 1.
5

Lageriſt , M. 1200 . 8 —
1732 . Eiſenhandlung , Commis f. detail Tentzadn n den3 8 261 J 3, 3 2 2 gut möbl . I

Lager u. kl. Reiſen ,M. 1000/1209 chwelkzingerſer. 65%1. in Hauſe zu 14 u.

1780. 15 Stallung für 2 Pferbe 11 verde
20 M. zu verm . 4626

omptoir u. kl. Reiſen, M. 1000 4187 R . St. , 1 möbl . Zimmer
1725 . Ci brik ,

Rei
„ M . — 0

Lokal
ein ſchönes zu vergeben . 3709

3 35 225 581
1724 . Cigarrenfabrik , Buchhalter und Neichspoſt , C 1. 11 . K 4, 13 Au
1119 . Bellebeenfebelk, Nelſenber M. ( Vohnungen . )

1800 . F 5, 5 3. St . 4 Zimmer und N 5 3 part , ein möbl . Zimmer
1718 . Exportgeſchäft , Buchhalter und Zubehör zu verm . 4542 9 mit Penſton z. v. 4722

Correſpondent. F 7, 19 3. St . 5 Zimmer mit P 4, 8 ein gut möbl . Pa terre⸗
1688. und Colonialwaaren , 85 beder Zimmer ſof . z. verm . 4150

eiſender . ammer ꝛc. per uni beziehbar zu
1971 .

11 1800 Geſt Correſpondent , vermiethen . 4550 9 5, 6 881800 . 2
2 8 parterre , 2 Zimmer u.

1978 . Gerngeſchäſt en groe , Eompwi - H 4, 23 5. .ft 3. St . 1 mibl . Fimmer

n acegenene den
eeee e ee e

8 n
toiriſt , M. 1200„/1500 . H 4 29 2. St . ein leeres im . U 12 1 BN 1955 4392

1974. Modewaaren, 1. Verkäufer , M. Benn ſchön t 1 im 4.
1500/1800 . 33 der 2. St . mit Balkon ] St . z. verm . Große Merzelſtraße

1976. Verkäufer M. J 7, 13a 6 Zimmer , Magdzim . 16 in der Nähe Bahnhofes . 4085
1000 / 1200. u. Zubebör bis Juli beziehbar z, verm .

1977 . Buchhalter , . ] Näh . daſelbſt Parterre . 4721 Plantenz e 0

1978 . Weiß⸗ und Modewaaren , erſter N 4, 6 L 2
Verkäufer , M. 1800/2000 .

— — — —
gehend nebſt Küche u. Zubehör bis

1979 .
8000 enfabri , Reiſender , M. 92 1 Ende de, Mis , beztehb . zu verm . 4850

ehr ſchöne 5

1980 . Chem Fabrik , Correſpondent ,
geſchlöſſ 5 Ganen kae

u eift. 8.
5 5

M. 2000/2500 . e en, Vorplatz, von je nte 5

1981 . Getreide⸗ und Mehlhandlung mern und 4 Zimmern , Küche ,
engros , Commis für Comptoir , Keller und Zubehör , mit Waſſer⸗

Lager und kl. Reiſen .
Außerdem ſind noch 72 Bacanzen

zu beſetzen .

Aachmeis⸗Gebühr 1 Mark.
B . Die geehrten 8 wer⸗

den unentgeldlich bedient . 2767

Lehrling
gewünſcht in einem feinen

Näheres im Verlag . 4191

Ein ordentlicher Funge wird ſog0
4 die Lehre geſucht . 4402

Ein braver Junge in die Lehre
geſucht . H. Thomas , Schloſſermeiſter ,
4544 Schwetzingerſtraße No . 44 .

Ein braver Junge in die Lehre geſ .
4055 Küfer Berthold K 4, 14.

Ein ordentlicher Junge kann die
Buchbinderei erlernen . 4116

N. Oer. berger b
D

45
8.

In ſchönſter Lage der Stadt

wird eine geräumige , mit allem

Eomfart verſehene

Wohnung ,
womöglich Belletage , welche aus

mindeſtens
7 bis 8 geräumigen

Zimmern ſowie allem Zube⸗
hör beſtehen muß , per Ende

W. Jarſchel , Buchbinder , O0 3, 7. T

2. 6, 1 Ringſtr . eine Wohnung ,
4 2 Zimmer u. Zubehör ,

eine Wobyung m. 2 Zim . 3. v. 4166

2D 1, 18 neu . Stadtth . Damm⸗
ſtraße 2. St . 2 Zim .

u. Keller buulg a. e, Frauenzimmet o.
Herrn zu verm . 4661

2F 2, 1 Neckargärten , 2 Woh⸗
nungen , 1. u. 2. St . ,

( neu ) , je 2 Zimmer und Küche mit
etwas Garten , zuſammen oder einzeln
zu verm . 4847

Ein neuer 3. Stock , 6Zimmer
und Zugehör in der Nähe des

aters zu vermiethen . 4045
äh . bei Emil Klein , F 7, 11 .

Paradeplat P 1. 11, r ee
Ein ſchöner 2. Stock , abgeſchloſſen ,

beſtehend aus 3 auch 4 Zimmer , Küche,
Keller nebſt Zubehör per 1. Auguſt zu
vermiethen .
buſchſtraße .

( Schlafstellen )
B 5, 17 5 2

2.
bau S

Sae
a 185

G 7, 2755
1 bonden Herrn .

J 3, 32

J4 , 1
billigß. 4290

2. St . , Schlaßßtelle für
fol . Arheiter . 3924

K 4, 16 Ses 20
L 4, 1 4 v.
S2 , 10

leitung , eine per 1. FJuli , die andere
ſofort an kleine ruhige Familie 30vermiethen . 418

Die Logis können täglich —4 Uhr
Mittags eingeſehen werden .

T 6. 10 großes Gaupen⸗Zimmer
zu vermiethen . 4810

14,4 i0ſ un dal.
H 4, 7 Koſt und Logis.

791

3. St . ein anſt . junger
Mann in Koſt u. Logis

4888

83 , 10
geſucht .

N

Schlaſſtellen 71 25

Näheres H 6, 10, dau

beſſere a



8

oprfor

8. Selte . General⸗Anzeiger .
Wohne von heute ab

K 4 . 8½,
7

wohin ich mir gefl. Auf⸗
träge erbitte .

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in :

Georg Böttner Unterhosen , Unterjacken und Socken ] bon den einfachſten Naturells an bis zu den hochfezuſten 0
in Baumwolle , Wolle und Seide .

Filet - und Netz - Jacken .
Eine Parthie engl . Gaze - Jacken zu M. . —, l .25,l . 50 per Stück . & 2857 Khorn

Spesialität : Hexrrenkhemden nach Mass . 47 ‚‚

Hochachtend !

Naler⸗ und Tünßergeſchäft .

5 Mark pro Tag

. .

D h 3 AHGRNAK RIELZ
8 Tapeten - Lager .

idell
8

Paradeplat . 8, Alte eeee f

bieten ſtets das Neueſte und Originellſte in
8 Tapeten und Tapeten⸗Decorationei

Nouveautes in Matt , Gold , Velours , Porzellan und Leder⸗

2 Imitgtionen zu außergewöhnlich billigen Preiſen .
Muſterkarten nach hier und auswärts jederzeit prompt und

franco zu Dienſten . Hochachtend
& Riel , Mannheim

verbient eine kleine Familie oder ein⸗
zelne Dame mit dem Beſitz einer guten

Strick⸗Maſchine .
Ich verkaufe dieſelben zu Fabrikpreiſen

auch geg. Ratenzahlangen u. gebe
gründlichen Unterricht

durch meine Strickerin .

zc auch auf Abzahlung .

—2 3 *
8 9ASWVWerkauf

von allen Sorten Polſter⸗ & Kaſteumöbel , Betten ,
Spiegel , Matratzen , Drill Jarchend , Sopha⸗
überzüge aller Art , Geegras , Roßhaar , Vettfedern

7
8 5

Detail - Verkautf
zu Fabrikpreiſen . 1017

Großes Lager fertiger Herren⸗ , Damen⸗ u . Kinder⸗Wäſche
von ſolider Arbeit , vollkommener Größe und dauerhaften Stoffen zu
nachſtehenden billigen Preiſen :
Herrenhemden von weißem Creton mit Einſaß von . 50 bis 4 Mk,

3871 ( 5

Ell, H2. Friedr
Georg Eisenhuth ,

30⁴0 Maunheim . e Damenhemden einfach von Creton mit Spitzen beſetzt . 30 „ 8 1

er 2
Den ae d

in 17 8 125
Stickerei 155 5 5

ertretun 10 Damenfacken , Unterhoſen , Corſetis , Unterröcke von 50 „ 2
in Klageſachen vor dem Möbelfabrik und Lager Kinderhemden in allen Größen von 30 Pfg .

8 4
8

amt gegen billiges Honorar . 2522 5 22 57
Tb . Banl iun , 8 9. l . Mannheim98 Reis Söhne lleidelberg 922 . Hemdenfabrik 2 .
Ausstände 3 1 6. Hauptſtr . 79. Karl Kröniag .

aller Art , hier und auswärts , werden Neckarstr . , , 6, vis - - vis dem „Rothen Löwen “ Hoflieferant .

prompt und gegen billiges Honorar 7
eingezogen . 2521

Th . Paul jnn . , 8 3, 1.

Anlehensloose
werden in allen ſtattgehabten Ziehungen
nachgeſehen , pr . Stück 10 Pfg . , Jahres⸗
Abonnement pr . Stück 20 Pfg . 2519

Th . Paul jun . , 8S 3, 1.

Bittſchriften , 95
Klagen , Eingaben aller Art , Wirthſchafts⸗
geſuche , Transferirung v. Wirthſchafts⸗⸗
rechten und ſonſtige ſchriftliche Arbeiten

werden ＋ und billig angefertigt durch
2520 b. Paul jun . , 8S 3 ,

1.

Heirathspapiere F

werden zu ſehr billigen Preiſen verkauft .

NRötter . El , 2.

unterhalten ſtets das größte Lager aller Arten

Kasten - & Polster - Möbel
für Salen⸗, Wohn⸗, Speiſe⸗ u. Schlafzimmereiurichtungen !

75 in Nußhaum , Mahagoni , Schwarz⸗ und Eichen⸗Antique 5
und ſichern unter Garantie für durchaus gute und nach dem neueſten

Styl gearbeitete Waare die möglichſt billigſten Preiſe zu.
NB. Nußbaumene , ſowie tannene lackirte Möbel ,

tratzen und Spiegeln ſind ſtets in großer Auswahl auf Lager und
Betten , Ma⸗

Herrenhemden farbige , ſowie Arbeitshemden von . 25 „ 8

ankerttannng ganzer Aunhtteng

Großze Niederlage in feinen

Weiß⸗ und Noth⸗Weinen .
Cacao , Chocolade , Thee und Vanille ,

Rohe und ſelbſtgebrannte KAHees
zu verſchiedenen Preiſen .

Sämmtliche Suppenartikel und Hülſenfrüchte .
Ia . Emmenthaler⸗ , Edamer⸗ , Spunden⸗ ,

Renchener⸗ů , Rahm⸗ und Limburger Käſe ,

4391

insbeſondere für Bayeriſche Staatsan⸗ Wegen Umbau meines Hauſes
gehörige werden ſchnell und billig be⸗
ſorgt . Auskunft über Eheſchließungs⸗
recht aller Länder . 2518

T Paul jun . S 3 , 1 .
N＋ 2

Pianino .
Kreuzſaitig , neu , billig abzugeben . 1703

Maunheim B 4, 11. A. Heckel .1.
— ——

— 64 —

Alle Augen waren auf Margarethe gerichtet , mit einem Ausdruck , in deim
Haß und Rachſucht ſich ausprägten .

Die Arme ſah es , aber ſie ſtand da mit ſtolz erhobenem Haupte und

würdigte ihre Ankläger gar keiner Entgegnung .

Sie hatte aber einen Beſchützer zur Seite : den Friedensrichter .
— Wenn zur Erbſchaft gehöriges Geld entwendet worden iſt , erklärte

er , wird der Schuldige geſucht und gefunden werden . . . Man erkläre ſich !

Wer hat geſagt , daß Fräulein Margarethe den Schlüſſel zum Sekretär beſaß ?

— Ich ! ſagte ein Diener . Ich war heute früh im Speiſeſaal , als der

Herr Graf ihn ihr übergeben hat .
— Warum übergab er ihr ihn ?
— Damit ſie das Fläſchchen hole , das hier ſteht .
— Hat ſte ihm den Schlüſſel zurückgegeben ?
— Ja , und er hat ihn in die Taſche geſteckt.
Der Richter wies auf das Fläſchchen .
— Alſo har der Herr Graf dieſes Flaſchchen hierher gebracht ! ſagte erz

Wenn demnach Papiere vorher entwendet worden wären , würde er es bemerkt

haben .

Dieſer Einwand war ſo einfach , daß ſich nichts darauf erwidern ließ.
Es war eine eclatante Rechtfertigung Margarethen ' s .

— Und nun , fuhr der Richter fort , möchte ich wiſſen , woher man weiß ,

daß ſich eine ſo große Summe in dem Seeretär befand . . . Wer von Ihnen

wußte es ?

Niemand antwortete , und ohne den dankbaren Blick zu beachten, den Mar⸗

Zarethe ihm zuwarf , fuhr er in ſtrengem Tone fort :

— Es zeugt von keiner großen Ehrenhaftigkeit , wenn man ſich einem

anklaren Verdacht ſo zugänglich zeigt .. Lag es nicht näher , anzunehmen ,

daß der Verſtorbene die Werthe ſelbſt fortgenommen hat und ſie ſich wieder⸗

finden werden .

Er wandte ſich zu dem Schreiber und begann ihm zu diktiren !

„ Am 16 . Oktober 186 . . , um neun Uhr Morgens haben auf Aufforder⸗

ung der Dienerſchaft des verſtorbenen Ludwig Heinrich Raymund von Durtal ,

Grafen von Chalüſſe , im Intereſſe der abweſenden präſumptiven Erben auf

Grund des Artikels 819 des Code Napoleon , wir , der unterzeichnete Friedens⸗

richter und ſein Schreiber , uns in die Wohnung des Verſtorbenen in der Cour⸗

tellesſtraße begeben , wo wir in ein Schlafzimmer geführt wurden , welches 2

Fenſter nach dem Hofe hat , und wo wir den Körper des oben erwähnten Ver⸗

ſtorbenen auf ſeinem Bette liegend fanden ꝛc .

„ In dem Schlafzimmer waren anweſend

Er brach ab und ſagte zu dem Schreiber :

— Verzeichnen Sie die Namen der Leute . Das wird ziemlich lang dauern .

Ach will indelſen den Secretär durchfuchen . Cortſetzung folgt . )

0

Sardellen und Oelsardinen ,
Friſch und gutſchmeckende Marmelade ,

Feinſtes Mohn⸗ , Rüb⸗ und Lampenöl ,USpef Kauf Von Conservon
Seife , Lichter , Stärke u . alle Putz⸗ u . Waſchartikel .

und ſonſtigen Sgiſon⸗Artikeln zu ermäßigten Preiſen .

h . Gund ,B 2, 9, Panken 4. N. J . olE . . 2
— — —

Roman Beilage

„ General⸗Anzeiger “
lund der

Badiſchen Volkszeitung
Mannheimer Bolksblatt und Handelszeitung .

—— ů —

0 um Millionen .
Nach Emil Gaboriau bearbeitet von Hermann Roskoſchny .

CFortſetzung . )

Cortſetzung folgt )
Siebentes Kapitel .

Als der Richter in das Haus trat , verbeugte ſich Herr Caſimir tlef
und ſagte :

— Ich habe mir erlaubt , den Herrn Richter rufen zu laſſen
— Ah !
Der Friedensrichter wußte ſchon Alles was ſich im Palais ereignet hatte .

Auf dem Wege von ſeiner Wohnung hierher hatte er durch einige geſchickte
Fragen von Bourigeau Alles erfahren , was er wiſſen wollte .

— Wenn der Herr Richter es wünſcht , begann Herr Caſtmir wieder

will ich berichten
— Es iſt nicht nöͤthig, unterbrach ihn dieſer . Führen Sie uns hinauf .
Dieſes „ uns “ machte Herrn Caſimir erſt darauf aufmerkſam , daß der

Richter nicht allein war . Ein Schreiber begleitete ihn, derßeine große Mappe
unter dem Arme trug .

Herr Caſimir ging voran , die Beiden folgten .
Auf der Schwelle des Sterbezimmers blieb der Friedensrichter ſtehen⸗
Seitdem ſich Herr Caſimit entfernt , war eine große Veränderung in dem

Zimmer vorgegangen . Zuerſt hatte der Doktor ſich zurückgezogen . Dann war

das Bett in Ordnung gebracht worden , und auf einen mit einem weißen Tuche

bedeckten Tiſch neben demſelben hatte man mehrere Leuchter mit brennenden Ker⸗

zen geſtellt . Frau Leon hatte aus ihrem Zimmer ein Becken mit Weihwaſſer
und einen getrockneten Palmzweig geholt und ſprach nun laut die üblichen

Todtengebete her , von Zeit zu Zeit das Bett mit Weihwaſſer beſprengend . Die

beiden Fenſter waren trotz der Kälte geöffnet und vor dem Kamin ſtaud ein

—————— — — — —
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A. Dafte .
Meneral⸗Anseiger . 18 . Ma

Die Stuhl⸗Fabrit

Anton König,
empfiehlt ſich im Anfertigen von allen
Sorten Stihlen , ſowie im Umflechten
und Aufboliren und ſonſtigen Neba⸗

Bei defect gewordenen durchbrochenen
Nohrſitzen werden auch Patentſitze
Billig eingelegt .

Spazierstöcke

8
2
95

in großer Auswahl
40 Pfennig an .

Bich. Adelmänn 01 . .
Reparatren werden prompt —Billigt gemacht . 8087

Zöpfe
werden von 1 M. an angefertigt .
F . X . Werek ,

Friſeur , D 4, 6 . 1972

Wäſſerdichte Bettenlagen,

5

Nicht zuüberſehen . Kaufhaus .
Hat Jemand ein chroniſches Leiden

S eesee

S photographie⸗Album in groß und klein,1＋5
ee beßenJa E Schreibalbum , Schreibmappen ,

monnaies , Cigarrenetuis , Brieftaſchen, “
Viſitenkartentaſchen , Damentaſchen ,

Umhängetaſchen ,
Handſchuhkaſten , Schmuckkaſten , Näh⸗
Neceſſaires , Taſchen⸗Neceſſaires , Neiſe⸗ 85

Neceſſaires , Nippfachen .

Täglich Eingang von Neuheiten .

Cravatten undund Hoſenträger .
5

Unübertrefliche Auswahl aller Neuheiten g⸗
4 des In⸗ und Auslandes .

22 0, Aeuſtiten ſür Geſheult. 3
69

WDorte

Detailverkauf zu Engrospreisen.7

geruchlos , 95 em. breit und doppelt⸗

.•4
empfiehlt pr . Mtr . M. . 75 3P . Sieberling ,E 3, 1. 12635

Gummi⸗Waaren⸗Bazar. 8 9

5

2

Heinrich Grass ,
Art . Photograph

K I1, 1 Breite Strasse

MANNHEIII .

Auſerligung von Phokographien aler Größen . !
Vergrösserungen bis zur Lebensgröss

in Schwarz und Helfarben auch auf Malerleinwand .

K I , 1

Wrte

68

RDRDrrrrrrrrrre
Jeder erhält auf Verlangen frei u. gratis

die Beschreibung meiner Jagd - Karabiner
ohne Knall , sowie meiner Hof - und Garten -
Gewehre ohne Knall . — Ausserdem habe
jeh die grösste Auswahl von Jagd - Doppel -
flinten , Centralfeuergewehren , Scheiben - ⸗
büchsen , Revolvern , Teschins , Pistolen und 5
allen Jagd -Utensillen, als : Jagdtaschen ,
Koffer , Wildlocker , Messer ete. — Täglich
einlaufende Neuheiten für Damen und
Herren , als Geschenke passend , zu den
billigsten Preisen . — Grösste Auswahl
feinster Stahlscheeren und Taschenmesser .

5 — Umtausch aller Waaren gestatte ich be -
5 7 Jreitwilligst .

Iippollt Nehles, he , Berlin W. Eriedrichetrasse 159

0976

Vor Uge
des „Autecopist “ Genieltl tigungs -Apparat)

85 Hrösste Leistungsfähigkeeſt , leichteste Handhabung , tiefschwarze ,
der Lithographie in Schwärze und Schärfe der Schrift fast gleich -

1* kommende Abzüge . Zilliger Preis .

oder äußerlich , ſo wende er, ſich ohne

der Schmerzen , ſei es in Kopf , Bruſt , Prospecte nebst Preisliste , sowie Musterabzüge gratis und franoo .

Magen , Leib oder Glieder , innerlich eeeeeeeee Zu jeder weiteren Auskunft iſt gern bereit 0000

8
Zögern an Frau Späth , J 2 Nro . 9,
velche 5 Perſonen von verſchiedenen
alten Krankheiten gänzlich befreit , da⸗
zunter eine Frau , welche ſchon ſeit 6
Jahren an Magenkrebs fürchterlich ge . ⸗
litten und jetzt vollkommen geheilt iſt ,
das dankend veröffentlicht wird . Nä⸗⸗
heres auf Verlangen oder [

auch brieflich . 12782

Künstlicher TJahnersatz .
Naturgetreu und dauerhaft . Solideſte

Preisſtellung . 342

Or . Löhr , N 3, I4 , alte Joune .
1 —
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Er entblößte ſein Haupt und trat ein .

— Warum ſind ſo viele Leute hier ? fragte er .

— Das war meine Idee , erwiderte Herr Caſimir , weil . .

— weil Sie mißtrauiſch ſind , unterbrach ihn der Richter .
Der Schreiber hatte ſchon Papier und Federn hervorgeholt und verlas

den Auftrag des Richters , die Siegel anzulegen .
Seitdem er eingetreten war , beobachtete der Richter Margarethe , welche

bleich , mit rothgeweinten Augen am Kamin lehnte .

Nun trat er auf ſie zu und ſagte im Ton aufrichtigen Mitleids :

— Sie ſind Fräulein Margarethe ?
Sie ſah ihn traurig an und erwiderte mit zitternder Stimme :

— Ja , Herr Richter .
— Sind Sie eine Verwandte des Grafen von Chalüſſe ? . . Haben

Sie irgend welche Anſprüche auf ſeine Erbſchaft ?
— Nein .

— Entſchuldigen Sie , Fräulein , aber ich kann Ihnen die Beantwortung
dieſen Frage nicht erlaſſen . . . wer hat Sie zu Herrn von Chalüſſe gebracht
und unter welchen Umſtänden ? . . . Ihr Vater ? ... Ihre Mutter 2

— Ich habe weder Vater noch Mutter .. ich ſtehe allein in der

allein

Der Richter ließ langſam ſeine Blicke durch das Zimmer ſchweifen .
— Dann . begreife ich, ſagte er . Man hat wohl Ihre Verlaſſenheit

benützt , Sie zu kränken Sie Pielleicht
Alle blickten ſchweigend zu Boden und Herr Caſimir bedauerte , daß er

nicht unten auf dem Hofe geblieben war .

Margarethe ſah den Richter erſtaunt an . Sein Scharfſinn überraſchte

fle . Sie wußte nicht , daß er mit dem Portier geſprochen und trotz der

Entſtellungen und Uebertreibungen die Wahrheit ſchon größtentheils er⸗

rathen hatte .
EHGeſtatten Sie mir noch eine Frage , wandte er ſich an Margarethe .
Oer Graf war Ihnen , wie man mir erzählt hat , ſehr zugethan . Wiſſen Sie ,
ob er für Ihre Zukunft geſorgt ? Hat er ein Teſtament hinterlaſſen ?

— Er hatte einſt ein Teſtament zu meinen Gunſten gemacht , ſagte ſie .

Ich habe es geſehen .. er ließ es mich leſen . . aber vierzehn Tage nach
meiner Ueberſiedelung in dieſes Haus hat er es zerriſſen , und auf mein

Bitte

— Wie können Sie ſo ſprechen ! fiel Ihr Frau Leon in ' s Wort .

Wiſſen Sie denn nicht , daß der Herr Graf ein ſehr unruhiger Kopf war ?

Ich möchte wetten , daß ſich irgendwo ein neues Teſtament befindet !
— Es kann immerhin danach geſucht werden , bevor die Siegel augelegt

werden , ſagte er . Alſo wenn Sie wollen
Sie antwortete 315

notograph .

7 MANNHEIM
Kunststrasse N 4 , II .

von 9 — Uhr bei Witterung .

Aug. Herzberger , D 4. 8.

Geſchäfts⸗Verlegung « Empfehlung .
Meinen geehrten Kunden diene zur gefl . Nachricht , daß ich mein Geſchäft

von N 3, 9 nach F 5 , 22
verlegt habe und bitte , das mir bisher geſchenkte Vertrauen auch ferner

4720ren zu wollen .
Achtungsvoll

beorg Nonnenmacher , Ubrmacher .
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— O ja , ja, rief dagegen Frau Leon . Ich bitt ' recht ſehr darum , Herr
Richter . . ſuchen Sie

— Aber wo könnte das Teſtament ſein ?
— Jedenfalls hier , in ſeinem Secretär , oder in irgend einem der Schlänke

des verſtorbenen Herrn Grafen .
Der Friedensrichter kannte bereits den Vorfall mit dem Schlüſſel ; trotz⸗

dem fragte er :

— Wo iſt der Schlüſſel zu dem Sekretär ?

— Ich habe ihn geſtern Abend zerſchlagen , als man Herrn Chalüſſe ſter⸗
bend nach Hauſe brachte , erwiderte Margarethe . Warum ? . . Das werden

Sie begreifen .. . Ich wollte verhindern , was trotzdem geſchehen iſt . . Ich
wußte , daß ich in dem Sekretär eine große Geldſumme befindet , mehr als zwei
Millionen in Banknoten und Papieren . . . Das Geld befindet ſich im oberſten

Fach

Zwei Millionen ! .. Alle , die es hörten , waren ſtarr vor Ueberraſchung .
Dem Schreiber fiel die Feder aus der Hand . Zwei Millionen !

Der Richter überlegte .
— Man hole einen Schloſſer ! befahl er endlich .

Während ein Diener ging , den Verlangten zu holen , ſetzte ſich der Rich zr
zu dem Schreiber und diktirte ihm das Protokoll .

Endlich kam der Schloſſer und wenige Minuten ſpäter war der Sekretär

geöffuet .
Er war leer . Nur einige Papiere lagen darin und neben ihnen ſtand

ein Fläſchchen , das halb mit einer rothen Flüſſigkeit gefüllt war .

Wenn der Leichnam des Grafen Chalüſſe ſich plötzlich vom Lager er

hoben hätte , wäre die Wirkung keine ſolche geweſen wie bei dem Aublick des

leeren Sekretärs .

Der Sekretär war leer . Ein ungeheures Vermögen war verſchwunden .
In Allen regte ſich derſelbe Verdacht .. Und ſchon ſah ſich Jeder verhaftet ,
in ' s Gefängniß geführt , vor Gericht geſtellt .

Ein gewaltiger Lärm erhob ſich .
— Ein Diebſtahl iſt begangen worden ! ſchrieen Alle durcheinander .

Das Fräulein hat den Schlüſſel gehabt . . . Man braucht keine Unſchuldigen
anzuklagen .

So aufregend dieſe Scene war , der Richter blieb doch ruhig .
— Still ! gebot er .

Der Tumult legte ſich aber nicht . Die Diener ſchreien unaufhörlich :
— Man muß nach dem forſchen . . . wir müſſen den Schuldigen

entdetken !

— Noch ein Wort , rief der Richter ſo laut , daß ſei Stimme den

Jalte , und ich laſſe das Zimmer räumen !
ch wurde es ſtill ; murrend fügte man ſich dem Befehl .

La! 155

Druck und Verlag Dr 5 . Daas ſche Buchdruckerel . Verantworflich für den redafkionellen Chell L.LatebAr Meklameu⸗ und 5 A. Weele in Mannbeim .
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tiſchen, ?
ſchränken , Rohr⸗ und Strohſtühlen , Schreib⸗

ſtoffen als : Rips , Damaſt , Crepe , Granit ,
verkaufe um raſch

Geſchäftsaufgabe .
Mein reichaſſortirtes Lager in den eiufachſten bis zu den feinſten Bettladen , Nacht⸗
Waſchtiſchen , Spiegelſchränken , Chiffoniers , Ausziehtiſchen , Bücher⸗

Näh⸗ , Spiel⸗ ,
Blumentiſchen , Spiegeln , Polſtergaruituren , Matratzen , Fauteuils ꝛc. Mobel⸗

Peluche ,
damit zu räumen zu

8
beſonders billigen Preiſen aus .

Servir⸗ und

Fantaſieſtoffe ꝛc. ꝛc.

2911

4 . April ein

Eiſenwaarengeſchäft in
eröffne . Das Lager beſteht aus

FCesefälte⸗ Fr
EiLinem hieſigen , ſowie auswärtigen Publikum theile ich andurch mit , daß ich Seae den

G 6 , 2
3283

Bau⸗ und Möbel⸗Beſchlägen , la Qualität emaillirten Blechwaaren
den renommirteſten Fabriken , Meſſingwaaren , ſowie allen in das Eiſenwaarenfach einſchlagenden

Artikeln . Durch langjährige Erfahrung bin ich in der Lage , das Beſte in dieſer Branche zu den billigſten
Preiſen eer zu können und ſichere ich dem geehrten Publikum reellſte Bedienung zu .

Hochachtend

Adolf Casewitz ,
G , T .

Fräuelarbeitsſhule Reutlingen (Wirtfenherg.
Unter dem Ihrer Majeſtät der Königin Olga .

Beginn des neuen Quarlalkurſes Donnerſtag , den 22 . Fuli. Ausbildung in fänndhen weiblichen Hand⸗
arbeiten auf Grundlage des Zeichnens und Malens ; offener Zeichenſaal .
Rechnen und Correſpondenz . Wiſſenſchaftliche Vorträge.

Unterricht in Buchführung , kaufmänniſchem
Einen Hauptgeſichtspunkt der Anſtalt bildet neben der prak⸗

tiſchen Ausbildung der Schülerinnen die Heranbildung von Lehrerinnen für Induſtrie⸗ und Frauenarbeitsſchulen . An⸗
fragen und Antgeldungen ſind womöglich vor dem 18. Juni an die unterzeichnete Stelle zu richten , da andernfalls
wegen eintretender Ferien auf prompte Beantwortung nicht mit Sicherheit zu rechnen . 4817

Das Vorſteheramt der Frauenarbeitsſchule .

Plombirzangen und Plomben .
4878 S . & A, 1

Aurzgeſchnitteneg Faunen⸗Jündelhatz,
billigſtes Material zum Feueranmachen ,

Mk. . 25 pro Ztnur . frei ans Haus 2446Refert à

H 7, 28. N Jac. Hoch.

GArosser

888888
Wegen Aufgabe des Geſchäftes verkaufe ich mein tämmtliches Lager 22 in Kinder⸗Stiefel und

Ves 500 Procent unterm Einkaufspreiſe .
Das 10 kann auch complet käuflich übernommen und zugleich 6R

zum Fortbetrieb des Geſchäftes der Laden und Einrichtung 4251 6
gemiethet werden ,

F 2, 17 . Carl Lang .

Ss bcee8
Tapetan- und fiouleaunlager. 2

L 4. 12. Friedr . Renner . L 4. 12.

Größtes Lager in Tapeten ,„Tapetendecorationen, Rouleaurx
von den billigſten bis zu den ſetnſten Gattungen . Prompte An⸗

fertigung von Schriftenrouleaux . Muſter nach hier und aus
wärts ſteis franco zu Dienſten .

F 2, 17. 8

60

8

en gros — en detail .

Ne Nr . 5 .

Gänzlicher Ausverkauff
von Herren - und Knabenhüten5 unterm Einkaufspreis .

Um mein Lager zu reduziren , habe ich verſchiedene

Bedarfs⸗ und Luxus⸗Artikel
einem Ausverkauf ausgeſetzt ;
auf eine Parthie

beſonders mache

Slickerkien , Fanlafte .Möbel , Schuttzereien
1wegen gänzlicher Aufgabe des Artikels aufmerkſam .

Grosses Lager in Musikwerken
von —10 Stücke ſpielend .

-

Geſangberein „Germania “
Heute Abend ½9 Uhr

Probe im Lokal, . 4905

Lager⸗Bier
direct vom Faß, pHi

11 Pf .

Fl aſcen⸗jer
per ½¼ Flaſche 18 Pf . , ſtets
friſch vom Eis empfiehlt 4876

8 4, 10. H. Riedle . 8 4 . 10.

0 5 , 1 Erbprinz 0 5 , 1 .

Bringe meinen guten bürgerlichen
Mittagstiſch zu 50 und 80 Pfg . in
empfehlende Erinnerung und nehme
fortwährend Abonnenten an . 4836

Karl Varth ,
Reſtaurateur .

O 5 , 1 Erbprinz 0 5 , 1
am neuen Gemüſemarkt .

Empfehle meine Weine ( eigenes Ge⸗
wächs ) den halben Liter von 30 Pf .

an , an Markttagen von 4 Uhr an
Kaffee ſowie jeden Morgen warmes
Frühſtück nebſt ausgezeichnetem La⸗
gerbier aus der Brauereigeſellſchaft
Eichbaum , wozu freundlich einladet
3247 Karl Varth Wirth .

O , 5 1 Erbprinz 0 1, 5 .
Ein ſchönes Nebenzimmer , beſonderer

Ein⸗ und Ausgang , ca. 50 Perſonen
haltend , ſofort zu ve miethen . 4885

Karl Barth , Wirth .

Zum goldenen Wolf, P) 6, 12.
Empfehle guten Mittagstiſch a

50 Pfennig im Abonnement , feinſtes

Lagerbier , aus der Aktienbrauerei
„Löwenkeller “ , ſowie reingehaltene
Weine .

Valentin Thomas .

Nohrſtühle
werd . gut u. bill geflochten . J5, 18. 3793

Von heute an verkaufe ich meinen
ſelbſt gekelterten

Obſtwein
rein und agut per Lit . zu 20 Pf 4797

Gg . Müller Schwetzingſtr . 86.

Untenſtehende Firma wünſcht
mit einer hieſigen leiſtungsfähigen

Cigarren⸗Fabrik
in Geſchäftsverbindung zu treten . Pro⸗
ben in dar Preislage von 20 —2700

erwünſcht . 4800
Ant . Friedrichſen ,

in Kiel Holſtein .

Alte Zeitungen
kauft u. verkauft fortwährend 4780

werden von aus⸗

gekämmten
Haaren von 80

Adolf Kahn , F 6, 8.

Pf . an ſchön u.
aagee eLbopfe

R. Steinbrunn , Friſeur , G 2, 46

Aſind durch die Erpedition ds . Bl . , E 6 , 2 ,

zu beziehen . 3677 N

ZZEIZIII

Feilenfabrik u . Dampfschleiferei
Ludwigshafen a . Rh .

Empfehle mein Lager in beſt engl . und deutſche

Gußſtahlfeilen und Raſpeln
aller Sorten zu Fabrikpreiſen . In meiner Schleiferei werden alle Werkzeuge de.
zum Schleifen und Polliren angenommen und billigſt berechnet .

Hochachtungsvoll

FP . Heinz ,
in der Nähe des — Nedaurat 8 Heinz .

— 18

Werichtsvolhſeher Lauer
wohnt nun in 4500

Lit . B 4 , 14 .

4299

25

Corsetten
für Damen und Mädehen .

Dieses Corset , nach Vorschrift

berühmter Aerzte gefertigt , ge⸗

Panes billig, baar od. Raten . Fabrik

Weidenlaufer . Berlin NW . 4302

Das Einrahmen von Bildern ,
Spiegeln u. Brautkränzen wird

ſchnell und billig beſorgt bei 4215
währt Abhülfe gegen Verkrüm -

mung des Rückgrats und Eng -
brüstigkeit und bereitet eine

graziöse Figur . 2825

H. Hofmann , H 3, 20 .

Ceschlechtskrankheiten
aller Art werden ſchnell u. ſicher geheilt

Kun
veraltete Fälle in kurzer Zeit . 45

udwig Knauber , Chirurg , F 5, 7

Oſſerte .
Ein Lehrer der Umgebung Maun⸗

heims , mit ſchöner Handſchrift , g wandt
als Correſponden und Reber⸗
ſetzer im Franz ſiſchen u. Elig⸗
liſchen , wünſcht ſeine Freizeit zu ver⸗

werthen . Offerten sub K. O. N. 4873
an die Exped . d. Bl . 4873

Schreiber überall geſ, , um Abends

zu Hauſe zu arßeit . Gute Bezahlung .
Man ſende für Material ꝛc. 40 Pf in

Briefmarken a. Nicholſon , 4 rue Drouot ,
Paris . 4864

Eine junge gebildete Dame mit ſchöner
Handſch ift ſucht Stellung in einem

Comptoir oder Laden .
Gefl . Oſſe ten erbeten unter Chif ,

M. G. No. 4879 an die Exp dit
dieſes Blattes .

Tücht . Schz reiner
11. 489geſucht . M. Zeyher 75

Muſterſchutz

No,

496.

Geſetzlich

geſchützt

im

D.

N,

8

15

5

8

5

8

—

*

68—

N

78

8

—5

—

5

Hygienisches Frauen. -
Corset . Ein der enkle aſſeuser Junge atls

＋ 2 72
Sensationelle Neuheit ! Ln zuſbn kſeche

geſ . Schwanaputhele 15
14 . 4904

Mädchen , das bür getlich kochen
kann ſofort gef. L 10, Ja part . 1994

Dberländer Karkoffel billig zu
verkaufen . Schwetzingerſtr . 67/71 . 4871

Eutflogen
ein Kanarienvogel ( Harzer Hahn) ,

gegen gute Belohnung in
4903 K 4, 9, 4. St .

B 4 16 ein möbl , Parlerrezim .
„ 10 cuf 1. Junt 3. v. 4902

5 ſch . Part . ⸗Zim. im HofF 25 8 ſogl . zu verm . 4899

500 % rechis , 1 möbl . Par⸗8, 20 teprezimmer z. v. 4900

H 6, 5 Koſt u . Logis .

Geſucht Mittagzs⸗ & Abendtiſch.
in einem Privathauſe von einem jungen
aufmann . Offerten mit Preisangabg
unter H 4826 an die Exped . d. Bl.

687

Musterschutz No , 618 .
Gesetzlieh gesehützt im D. R.

Für starke Frauen , die sich 1
bequem und doch modern kleiden

wollen , unentbehrlich .

Von berühmten Aerzten ge -

prüft und begutachtet .

Grosse Niederlage bei

A. Ehrlich ,
. . 18. Planken . E 2,6 .

Ferner empfehle meine auf
—2 eute 1 —allen Ausstellungen prämiirten 15 VVV

* menſetzung bei dem Gebrauch der⸗ropfenrsetten Eeſel
8

90 2
N e

5
1 1laſche ＋ 1, große Flaſche

jeder Art und allen Preislagen 2 gegen Einſendung dder Nachfahme.

von 90 Pfg . bis Mk . 25 . —, für

St . lacobs -Tropfen. 5

dun, völligen und ſicheren
Heilung aller Magen⸗ und
Nervenleiden , ſelbſt ſolcher ,
die allen bisherigen Heil⸗
mitteln widerſtanden , ſpe⸗
ciell für chroniſchen Mage
gatarrh , Magenſchwäche Ko⸗
liten, Krämpfe, ſchlechte Ber⸗
dauung, Angſtgefühle , Herz⸗
klo400 Kopfſchmerzen ꝛc.
Die St. Jacobs - Tropfen ,
nach dem Recept der 1 .

fiisser - Möne 1 58
9.losters Actra aus

nley besten Raneee

General - Depet : . Schulz , Han

hnover , eee Depbt :
Damen und Kinder . Engel Apotheke , ilbronn . —Engel⸗

Eine Parthie ächte Apotheke , Würzten uug. In der 250
theke „ morbagh . Ferner zu beziehen

durch : A. Ma fun . , Kaiſerslautern
Rh. Joſ . Ffinck iun. , Mainz . J .
B. Nahm , gaſſe 89, Fran ur

Celonius,

Pischbein - Corsetten
naturell prima Drill werden zu

M. . 50 per Stück abgegeben . ] am Main, “ G. Offen⸗270
bach am Main . if. . . ⁵ — ˙——

des Morgenlandes deſtillirt , wovon jebe —
55
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e6 Deute Menee Abend , präzis
9 Ubr

Seite⸗ Badiſche Volks⸗Zeitung . 18 . Maf .
— —

19. Mai , an iſt
r geöffnet ; die

det während
0 zate wegen geringer

othek mur - einmgl
zwar jeden Mitt⸗

4874

Lied derkranz. 5

Montag Abend ½9 UhrHeute

Mannheim .
Nie 4. Angſtellung von Lehrlings⸗Atbeiten

täglich von 10 —2 Uhr geöffnet
und ladet hierzu freundlichſt ein

Mannheim , den 9. Mai 1886 .

im 5 9 5 4829 Der Vorstand .
N 7 7 7

8

Thballa . Verein der Mannheimer Wirthe .
Sountag den 6. Juni a . e.

Ausflug uach Lindenfels
im Odenwald .

Abfahrt Morgens 620 Uhr .
Näheres durch Proogramm . 4881

Der Vorſtand .

desüng-Verein „Lyra “
deute Pienſtag Abend 9 Uhr

Gesangs - Probe
im Lokal Huber H 5, 1,

e Erſche
125 erwartet

490 Vorſtand .

Geſaug⸗125 Saheklufl.
Dieuſtag Abend ½9

Gesangs Probe
im Lokal T 2, 7.

Nach derfelben wichtige Beſprechung
innerer Bereinsangelegenheiten.

Wir erſuchen unſere Mitglieder pünkt⸗
lich und vollzählig zu Vorſta4845 Der Vorſtand .

Geſang⸗Verein Eintracht.
Montag , 17. ds. Mös . Abends ½9 Uhr

Milglieder⸗Verſammlung
im Lokal . Um vollzähliges Erſcheinen
bittet 4862

Der Borſtand .

Seſaugetein Sän
Jeden 9 —

Abends alb 9

Geſangs⸗ Peobe
im Lokal 1 2, 7, wozu die Mitglieder
zum pllultlichen und vollzähligen Er⸗

2747ſcheinen einladet
Der Vorſtand .

Sänger⸗Einheit .
Dienſtag , Abend 9 Uhr

MVPBkwꝰrobe . .
Um zahlreiches Erſcheinen bittet

950 Der Vorſtaud .

Geſangberein „Coucordia .
Dienſtag , Abend ½9 Uhr

— Probe .

Männergefangverein
Ichwetzinger⸗Lorſtadt.

Dienſtag , Abend 8 Uhr
25 Probe .

Olymp .

591

Verkiusverſammlung.
im Lokal „ Prinz Friedrich “, B 8, 6

zu welcher unſere Mitglieder um mög⸗
lichſt zahlreiches Erſcheinen freundlichſt
gebeten werden . 456

Der Vorſtand .

„ Mercuria . “
Dienſtag , Abend ½9 Uhr :

Verſamtlung. gssss
Arbeiter⸗FJortb. „Bereln.

R 3 , 14 .
Nach Beſchluß bes Vorftandes der

Hilfskaſſe ( E. . ) werden ſämmliche
Mitglieder dieſer Kaſſe erſucht , ihre Bei⸗
träge bis läugſtens 1. Juni zu
zahlen , andernfalls ſte aus der Liſte
der Hilfskaſſe ge chen werden . 4844

Der Vorſtand .

Die Bibliothek des Gewerbe⸗
und Induſtrie⸗Vereins ( im

3

Thurmſaal des Kaufhauſes ) iſt

jeden &Sountug Vormittag von

Uhr geöffnet und

wird der zung unſerer ver⸗

ehrlichen Mitglieder beſtens em⸗

fohlen . 1078
Der ee

Suten

iteh , U. Abendliſch
—— empfiehr 3724

885 ar 8 , .

Nbelanmetten

Mittwoch , den 19 . Mai 1886 , Nachmittags ½5 Uhr
5

Haupt⸗Verſammlung ,
bei College Barth , Lit . 0 5, 1 zum Erbprinzen .

Tagezordnung : 1. Verleſung des Protokolls vor Berſammlung ,
2. Bericht der Deligirten zum Verbandstage in Carlsruhe
8. Wahl des 1. und 2. Verbandspräſidenten , des Verbands⸗

Caſſters ſowie des Verbandsſecretärs .
4 . Aufnahme neuer Mitglieder .
5. Verleſung und Beantwortung eingegangener Zuſchriften ,

den gemeinſchaftlichen Ausflug betr .
6. Vereinsangelegenheiten .

Es ladet im Intereſſe der Vereinsmitglieder , ſowie der eeeeen 1720zahlreichem und püuktlichem Erſcheinen ein
Der Vorftand .

Kaufmänniſcher Verein .
Donuuerſtag , ven 20 . Mai . , Abends 8¼ Uhr im Lokale

Ordentliche Generalverſaunlung .
Tagesordnung : 1) Jahresbericht , 2) Rechnungs⸗Ablage , 3) Ertheilung

der Decharge , 4) Wahl des Vorſtandes , 5) Budget⸗Berathung , 8) Anträge des

Vorſtands : 1. Zuſatz zu § 4 bder Statuten , 2. Aenderung des § 10 und 11 der
Statuten . Näheres 5 durch Anſchlag am ſchwarzen Brett .

Mannheim ,5. Mai 1886 . 4570
Der Vorſtand .

Fachverein der Maler, Auger 4 Laktierer
in Maanel O4 , 21 .

Montag , den 17 . Mai , Abends 8 Uhr im Lokale

Mitglieder⸗Verſammlung .
Wichtiger Angelegenheiten halber werden ſämmtliche Mitglieder zu

erſcheinen . 4808
Der Vorſtand : 4 . Eissinger .

J. Athleten⸗Club „ Germanta . “
5 Aebungsabende : Senioren⸗Maunſchaft :

Montag und Donnerſtag .

25unioren⸗Mannſchaft : Dienſtag und Freitag .
rapezabtheilung : Jeden Mittwoch . Samſtags :

=Allgemeine Uebung fämmtl . Mitglieder . Die Uebnung⸗

„ſtunden dauern ſteis von —10 Uhr Abends .
Der Vorſtand : Leonh . Hollinder .

Aumeldungen zum Beitritte als Mitglied können

jederzeit bei dem Vorſtande ſchriftlich oder
wirkt werden .

Bad Gleisweller ( Pfalz ) . ?
Heilanſtalt für chroniſche Kranke .

Pensilon für Sommerfrischler .

Jede Auskunft durch Dr . Schneidor , prakl . Arzt.

Wieſeöufug und unfung.210 5 05 und Göner , ſowie der verehrlichen Netee die

ergebenſte Anzeige , daß ich Samſtag , den 15 . Mai in meinem neuerbauten

Hauſe 2 9 , 47 Eindenhof ) eine

Wein⸗ und Milch⸗ Wirthſchaft
eröffnet habe .

Zum Ausſchank kommen nur gute , reelle und reingehaltene Weine.
Darunter ein vorzüglicher Dürkheimer Volkswein , per ¼ Liter 12 Pfg .
und 15 Pfg . Ferner verſchiedene Mineralwaſſer von den beſten Queklen .
Gute warme und kalte Küche .

Auch täglich zweimal friſche aute ilch.chtungsvoll

Guſtav Bundſchuh .
Restauration Casino .

KR 1, 1 . am Speiſemarkt R 1, I.

ö empſtehlt 4422

Lager - Bier
aus der Gräfl . von Oberndorff ' schen Brauerel Edingen
brima Stoff , nebst vorzügl . Mittagstisch zu 50 bis 70 Pf .

Becker .

Restauration

„ Zur Rosenau . “
Halteſtelle der Maunheim⸗Fendenheimer Jampfbahn am Friedhof.
Herrliche geſchützte Lage , prachtvolle Lokalitäten , Gartenanlagen ,
Kinderspiefplatz mit Schaukel ꝛc. , Pianino , reingehaltene ſelbſtge⸗

züchtete Pfälzer Weine , verſchiedene Jahrgänge, für deren Reinheit

garantirt . Bier in Flaſchen und offen. Vaffee . Milchkuranstalt .

Restauralion. 2869

Maſchinend le , conſiſtente Fette ,
1

8 Reiſert⸗, Tovote⸗Schmier⸗
büchſen , tadelſchmiergläſer u . ſ . w .D 8 . 2¹

Abonnen zum N 141
4 30 und 80 .

werben angens ammen .— —
1627 S. Meyer & Sohn , C 4, 13 .

Gewerbe⸗ u . Induſtrie⸗Verein

im Verei lsloka — Kaufh austhurm, 2. Stock

iſt zum allgemeinen Beſuch während 8 Tagen

Todes- Anzeige .
Tiefbetrübt und erſchüttert theile ich meinen Bekannten und

Freunden mit , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat ,
meinen lieben Sohn

Ferdinan ? d Kaufmann ,
im Alter von nahezu 26 Jahren , nach kurzem Leiden in ein
beſſereß Jenſeits zu ſich zu rufen ; er ſtarb am 15. Mai , Vor⸗
mittags 10 Uhr nach 5jährigem Aufenthalt in Antwerpen an
den Folgen eines typhöſen Fiebers und findet die Beerdigung
daſelbſt ſtatt .

Wer den Verblichenen kannte , wird ihm ein ehrendes An⸗
denken bewahren und unſern Schmerz ermeſſen können . Um
ſtille Theilnahme bittet im Namen der trauernden Familie :
4896 Der tiefgebeugte Vater : Aron Kaufmaun .

Danksagung .
Für die vielen Beweiſe herzlicher Theilnahme bei dem

ſchweren Verluſte unſeres theuern Gatten . Vaters und
—65vaters Herrn

Heinrich Däringer
ſprechen wir unſern tiefgefühlteſten Dank aus .

Familie Düringer .

4

Todes- Anzeige.
Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung , daß es

Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unſeren
Sohn 4893

Heinrich 5

im Alter von 8 Jahren nach 5lägigem ſchwerem Leiden , Sonntag
Abend halb 7 Uhr in ein beſſeres Jenſeits abzu rufen.

Um ſtille Theilnahme bitten

Die tieftrauernden Eltern :

Philipp Frick .

5 Auna Marie Frick .

Mannheim , den 17. Mai 1888 .

Geſchäfts⸗Verlegung e Empfehlung.
mich ergebenſt anzuzeigen , daß ich mein

Eiernudel⸗ Seſchaſt,—von J 2, 4 nach
verlegt habe und hite das mir geſchenkte

— 2 22 9 Wanhtes zu
wollen . Hochachtungsvoll

Fr . Gelh .
4872 “ LTüglich friſch , ver Pfund 69 Pfg .

e MaNEIM . AHAHAAEN

Großh. Bad. Hof⸗;
Montag , 1

den 17 . Mai 1886 .

A
nd Aalioualtheater
8

128 . Vorſtellung
Abonnement B .

Zum Male :

Der chngebildete Kranke .
uſtſpiel in 8 Akten ( ohne Fallen des Vorhangs ) von Moltsre .

Deutſch von Graf W. von Baudiſſin .

Argan 4 * Herr Jacobt .
Belinde , deſſen zweite Frau 5 .
Angelique , Argan ' s Tochter 3
Louiſon , ihre kleine Schweſter 8 5
Beralde , Argan ' s Bruder 1 8 5
Cleanthe 8 . . „ 5 „ .
Dr . Diafoirus g 8 Herr Bauer .
Thomas , deſſen Sohn . 8 Herr Stein .
Dr . Purgon , Argan ' s Arzt 8 5 5 Herr Grahl .

5 Herr Herz .

——

— Frau Jacobi .
Fräul . Blanche .
Marie Wendt .
Herr Neumann .
Herr Rodius .

Fleurant , Apotheter
Herr de Bonnefoi , Notar 2 Herr Eichrodt .
Toinette , Argan ' s Dienſtmädchen Frau Rodius .

Scene : Paris , Zimmer des Hernn Argan.
» Die Aktpauſen werden durch Klopfzeichen markirt .

Die Schulreiterin .
Luſtſpiel in 1 Aet von Emil Pohl .

Lucie, Baroneſſe Nietoch . 5 f Frau Rodius .
Herr Rodius .
Herr Förſter .

Cäſar , Baron Wedding

Engelhard v. Meiningshauſen , Gu! tbeſitzer 1
Otto , Diener des Baron 5 5 Herr Stein .
Ein Lakai : 5 . „ Herr Schilling .
Ort der Handlung : Ein Salon in Baron Webbing ' s Landhaus .—

Zeit : Die Gegenwart .

Jufung ½7 Ahr. Ende nach 9 Ahr. Kaſſeneröffunng 6 Ahr.

Murttel Preiſe :
5

ee

ee
eeeee

eeee

Vevantwortlich für den vedaktianellen Theil . Freu , für den Reklamen⸗ und Sacen A8.l . A. Werle , dabe in Mannbeim .
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